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Modernes
Polsterhandwerk

Dorffest mitSänger
Christian Meringolo

Aufruf an
kreativeKöpfe

Kinospaß in
Dünstekoven

Für Gerechtigkeit
in der Kirche
Frauen-Netzwerk Bornheim lädt zu
Diskussion über Frauen im Priesteramt ein

Zirkuswagen für die Pänz
Theatergruppe Odendorf spendet über 6100 Euro für
Kindergruppen in Swisttal und den Kinderhospizdienst

Die Kinotage in der Ge-
meinde werden am morgigen
Sonntag mit „Drachen zähmen
leicht gemacht 3“ fortgesetzt.
Beginnistum17.30UhrinderAl-
ten Schule an der Waldstraße in
Dünstekoven. Als neuer Häupt-
ling des Dorfes Berk sorgt Hicks
mitAstridunddemDrachenOh-
nezahn dafür, dass Menschen
und Drachen friedlich zusam-
menlebenkönnen.DurchdieBe-
freiung weiterer Drachen ist die
Insel jedoch bald stark überbe-
völkert, deshalb begeben sich
HicksundOhnezahnaufdieRei-
se nach einer „geheimen Welt“,
einem sicheren Zufluchtsort für
die Drachen. Der Eintritt ist frei.
GefördertwirdderKinospaßvon
der Städte- und Gemeinden-
Stiftung der Kreissparkasse.(r.)

Auto prallt gegen Baum

EinekontroverseDis-
kussion ist programmiert, wenn
das Frauen-Netzwerk-Born-
heim am Freitag, 24. Januar, zur
Veranstaltung„Boygroup ist out
– Frauen ins Priesteramt“ ein-
lädt. Das Alexander-von Hum-
boldt-Gymnasium bietet ab
19.30 Uhr eine Bühne für zwei
Gäste, die Gleichberechtigung,
aber auch mehr Bescheidenheit
in der katholischen Kirche ein-
fordern.
Die Theologin Jacqueline

Straub (29) ist streitbare Bu-
chautorin und ein gern gesehe-
ner Gast in Talkshows. Sie fühlt
sich zur Priesterin berufen, for-
dert gleiches Recht für alle und
versucht, Argumente, die gegen
ein Frauenpriestertum vorge-
legt werden, zu entkräften.
IhrMitspieler in derDiskussi-

on ist der ehemalige Provinzial
derJesuiteninDeutschland,Ste-
fan Kienzle, der in der Frage der
Frauenweihe der „Boygroup am
Altar“ empfiehlt, statt den eige-
nen Machterhalt wieder stärker
das Dienen in den Mittelpunkt
zurücken.NorbertBauervonder
Karl-Rahner-Akademie wird das
Gespräch leiten. Der Vorberei-
tungskreis um Kerstin Völker-

StenzelundDorotheeSchwolgin
vom Frauen-Netzwerk-Born-
heim hat bei der Organisation
viel persönlichen Einsatz ge-
zeigt. Die beiden Frauen verbin-
det der Wunsch nach mehr Ge-
rechtigkeit inKircheundGesell-
schaft. Schwolgin: „Jede und je-
der kann da den besten Beitrag
für die Gemeinschaft leisten, wo
sie oder er die eigenen Stärken
spürt.Warumalso nicht auch ei-
neFrauimPriesteramt?“Völker-
Stenzel fügt hinzu: „Wir brau-
chen auch in der Kirche einen
neuen Standard, der auf wahrer
Gleichberechtigung aufbaut.
Nur so bleiben wir auch für die
Zukunft attraktiv undglaubwür-
dig.“
Zur finanziellen Unterstüt-

zungderVeranstaltungsammelt
das Frauen-Netzwerk Spenden.
Unter anderem können beson-
dere Stuhlplätze bei der ansons-
tenfürdieBesucherkostenlosen
Diskussion im Forum des Gym-
nasiums ab fünf Euro reserviert
werden. Diese Eintrittskarten
gibt es bei den Bäckereien
Landsberg in Bornheim,Wense-
ler in Hersel und in der öffentli-
chen Bücherei St. Matthäus in
Alfter. (Bir)

EsistTradition,dassdie
Theatergruppe Odendorf (TGO)
jedes Jahr einebeachtlicheSum-
meanSpendenvergibt.Seit1992
konnte die Gruppe mehr als
79 000 Euro für die Kinder- und
Jugendarbeit in der Region aus-
schütten; indieserWochewaren
es alleine über 6100 Euro an
Reinerlösen, die der TGO-Vor-
stand um denVorsitzenden Ralf
Meis übergab.
Mit fünf restlos ausverkauf-

ten Aufführungen der Komödie
„Ladysitter“ imSeptemberhatte
die Theatergruppe die Ergebnis-
se der vergangenen Jahre sogar
noch getoppt. „Wir hatten wie-
der eine fantastische Saison.
Toll, dass uns das Publikum die
Treue hält und uns so das Spen-
den in dieser Größenordnung
überhaupt erst möglich macht.
Neben der Schauspielerei liegt
dasdemVereinsehramHerzen“,
so Ralf Meis bei der Spenden-
übergabe in der Gaststätte
„Beim Büb“.
Die elf Spendenempfänger

sind allesamt Kindergärten aus
Swisttal, Rheinbach und Euskir-
chensowiedieKlassen4aund4b
der Grundschule Odendorf, der
Kinderchor Jubilate aus Oden-
dorf sowie der Ambulante Kin-

derhospizdienst Bonn. Die
glücklichen Empfänger nahmen
die Schecks von Ralf Mais, Cars-
tenHafner (Kassierer) und Katja
Albrecht (Schriftführerin) ent-
gegen.
Besonders gefreut hat sich

Annette Schulze-Pröbsting von
der Kita St. Nikolaus in Moren-
hoven, als sie 1300 Euro für ei-
nen Camping- und Zirkuswagen
entgegennahm. Die Kinder hät-
ten ein halbes Jahr ohneAußen-
gelände auskommen müssen,
weil die Spielgeräte in die Jahre
gekommen und nicht mehr

nutzbar gewesen seien. Nun ist
die Freude riesig, endlichwieder
draußen toben zu können und
mit demZirkuswagen ein echtes
Highlight zu haben. „Das ist für
uns der schönste Dank“, verriet
Schauspielerin und TGO-Pres-
sesprecherin Simone Braun.
MitwelchenStückdieGruppe

ihr Publikum in diesem Jahr be-
geistern wird, steht indes noch
nicht fest. Zunächst steht am
Dienstag eine Mitgliederver-
sammlung mit Neuwahlen des
Vorstandes an. (Bir)


